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Grußwort 
des Vorstandes 
Liebe Vereinsmitglieder,  
wieder einmal geht ein ereignisreiches Jahr für 
den SV Grün-Schwarz Altenberge e.V. dem Ende 
entgegen. Viele Events, aber auch viele 
Veränderungen haben unser Vereinsleben im 
letzten Jahr geprägt. 

• Badeparty, Osterrallye, Grillfest, Recke, 
Mentrup-Hagen und Plätzchen backen – das 
waren die Highlights in 2014. 

• Neue Besetzungen im Vorstand, ein komplett 
neuer Jugendausschuss, eine neue 
Schwimmwartin – große Veränderungen 
bringen mehr Arbeit, einige Probleme, aber 
auch neuen Schwung in den Verein. 

• Wöchentliches Training, Schwimmkurse, 
Wettkämpfe für Küken und Profis, Fort- und 
Weiterbildung für Vorstand, Trainer und 
Kampfrichter – Altbewährtes wird fortgeführt. 

Bei all diesen Projekten haben uns viele 
Vereinsmitglieder tatkräftig unterstützt. Ohne 
deren Mitwirkung wäre vieles nicht realisierbar 
gewesen. Dafür möchte sich der Vorstand auch 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. 

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und ihren 
Familien eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue 
Jahr 2015! 

Der Vereinsvorstand 

1.Kreisstaffelmeisterschaft  
im Altenberger Hallenbad 

Die diesjährigen Kreisstaffelmeisterschaften im 
Altenberger Hallenbad waren ein großer Erfolg! 
So voll hatten selbst "altgediente" Vereinsmitglie-
der die Halle am Gooiker Platz noch nicht gese-
hen. 9 Vereine hatten Schwimmerinnen und 
Schwimmer gemeldet, allein die Altenberger gin-
gen 26 Mal an den Start. 
Belohnt wurde die intensive Trainingsarbeit mit 
einer Reihe sehr guter Ergebnisse inklusive zwei-
er Vereinsrekorde. Über 4x50 Meter Schmetterling 
verbesserten Frederieke Korte, Celina Wiesker, 
Franziska Tertünte und Anna-Lena Müsch den 
seit 1983 bestehenden Rekord gleich um mehr als 

 3 Sekunden. Auf gleicher Strecke in der Freistil-
Disziplin gelang dies dem Quartett Raphaela Bau-
mann, Franziska Tertünte, Celina Wiesker und Fre-
derieke Korte. 

Gleich drei 2. Plätze errangen die Teams um Jan 
Beyer, Felix Weinert, Michael Grammatikopoulos, 
Lennard Weide und Marco Büscher. Besonders her-
vorzuheben sind zudem die Erfolge der jüngeren 
Mädchen und Jungen, insbesondere die zwei 2. 
Plätze, die von den Mannschaften Eline Bathe, An-
nelie Weide, Elisa Henke, Viktoria Gottmann und 
Julia Baumann, Finia Marie Weide, Anna Lea  
Reinersmann sowie Lea Lütke-Lengerich er-
schwommen wurden. 

Während in der Halle schweißtreibender Sport be-
trieben wurde, konnten die Besucher draußen bei 
Kaffee und Kuchen das sonnige Wetter genießen. 
Der Verein dankt allen ehrenamtlichen Helfern ganz 
ausdrücklich für die tolle Unterstützung, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. Der 
Dank gilt auch der Gemeinde Altenberge und dem 
Hallenbadteam, die die Veranstaltung vorbehaltlos 
unterstützt haben.  
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Die Jugendausschuss-Seiten 

Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, wir vom JA habe n beschlossen, auch einige Seiten für die 
"Platsch" zu schreiben. Auf unserer JA-Seiten beric hten wir aus unserer Perspektive über die Ver-
einsfreizeiten und Ferienaktionen. Wir hoffen, dass  es Euch gefällt.  

Viel Spaß!  Euer Jugendausschuss  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

   
 -Von Keksen und Plätzchen -   - Leckereien aus dem Ofen - 

Am Mittwoch dem 15.10.2014 trafen sich 45 
Schwimmer/-innen mit dem Jugendausschuss 
zum Kekse backen in der Ludgeri-Hauptschule. 

 
 
Die Kinder hatten sau viel Spaß dabei im Teig zu 
kneten und die Plätzchen mit verschiedenen For-
men auszustechen. Außerdem wurde nicht nur die 
Arbeitsfläche „eingemehlt“, sondern gleich auch 
einige der Teilnehmer. Als die Kekse fertig geba-
cken waren, wurden sie gleich mit buntem Zu-
ckerguss und anderen Dekorationen verziert. 
 
 

 

                  
Zum Abschluss des Nachmittages durfte sich noch 
jeder eine Tüte mit Keksen abpacken, bevor es 
nach dem obligatorischen Gruppenfoto nach Hause 
ging. 

 

Da alle so begeistert waren, ist ein erneuter Kekse- 
Nachmittag bereits in Planung. 
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Recke 2014  Jugendausschuss – die 1. -  

 
Am 27.06.2014 machten wir uns auf den Weg 
zum Waldfreibad Recke. Als wir um 18:00 Uhr 
ankamen, hatte die Trägerschaft die Zelte wie 
jedes Jahr schon aufgebaut und Mr. Samurai (Ha-
rald) einen neuen Look verpasst. Sofort verstau-
ten die Kinder ihre Sachen und erkundeten die 
Umgebung. Ein großer Spaß dabei war das 
Schlauchboot. Zum Abendessen gab es leckere 
Hot-Dogs. Beim Essen tauschten die Kinder ihre 
Eindrücke untereinander aus. Es folgte eine sehr 
gelungene Nachtwanderung durch das nächtliche 
Recke. Für einen guten Abschluss am Freitag 
Abend sorgte die gemütliche Lagerfeueratmo-
sphäre. 
 

 
 
Als dann alle im Bett lagen, wurde schnell ge-
schlafen...oder auch nicht. Am Samstagmorgen 
waren dann fast alle wieder früh an Bord (doch wo 
war der Jugendausschuss ?!). Als dann schließ-
lich alle wach waren, wurde lecker gefrühstückt. 
Es gab Brötchen mit vielerlei Aufschnitt und Brot-
aufstriche. Doch der Höhepunkt des Frühstücks 
war der warme Kakao mit den köstlichen Rührei-
brötchen. Das schöne Wetter lud zum Schwim-
men und vielen kleinen Spielen ein. Zum Beispiel 
Volleyball, Totenball oder ähnlichem.  
 
Nach dem Mittagessen startete die perfekt geplan-
te Lagerolympiade. Die Kinder wurden hierfür in 
viele kleine Teams aufgeteilt, in denen sie ver-
schiedene Aufgaben zu bewältigen hatten, wie 
zum Beispiel das ,,Turmspringen“.  
 
Nach dem Abendessen folgte eine Abendshow. In 
dieser Show traten jeweils zwei Kandidaten pro 
Aufgabe gegen einander an. 
 
 
 

  
Die Aufgaben bestanden aus Spielen wie Pantomi-
me, Tabu, usw. Die Show endete mit einem lecke-
ren Marshmallow-Wettkampf. 

 

Nicht zu vergessen war die Taufe der neuen Vor-
standsmitglieder (Lennard, Celina und Doris) die 
einigermaßen glimpflich von statten ging. Natürlich 
durfte auch dieses Mal die ausgelassene Lagerfeu-
errunde mit Stockbrot nicht fehlen und es wurde bis 
tief in die Nacht gefeiert.  

 
 

Der nächste Morgen begann dann wieder mit einem 
ausgiebigen und leckeren Frühstück. Bevor es ans 
anstrengende Einpacken ging, wurde noch reichlich 
gespielt. Doch alles Schöne hat nun mal ein Ende 
und es begann das Abbauen und Einpacken. Die 
Trauer des Abschieds wurde durch den strömenden 
Regen verstärkt. Ein kleiner Trost war hierbei das 
leckere Grillen. Nach und nach trafen dann die El-
tern ein, um ihre erschöpften Kinder abzuholen. Um 
ca.14:30 Uhr kamen wir in Altenberge an. Wir be-
danken uns sehr bei den ,,Koch-Muttis und - Vatis“ 
für die gute Verpflegung und der Trägerschaft für 
das Aufbauen der Zelte.  
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Die Zahlen im Rätsel geben 
an, zu welchen Fragen Ant-
worten eingetragen werden 
sollen. Z. B. bei der „1“: in 
waagerechter Richtung den 
langsamsten Schwimmstil 
eintragen und in senkrechter 
Richtung die Schwimmbeklei-
dung.  

Die Buchstaben aus den gel-
ben Feldern ergeben das  
Lösungswort. Dieses bitte mit 
eurem Namen bis zum 
31.01.2015 an kontakt@sv-
altenberge.de senden.  

Unter den richtigen Lösungen 
verlosen wir auf der Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
20.02.2015 einen Kinogut-
schein. (Vorstandsmitglieder 
sind leider von der Verlosung 
ausgenommen.) 

Viel Spaß beim Rätseln! 

 
Das SV Kreuzworträtsel  
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Mentrup Hagen 2014 
 

 Jugendausschuss – die 2. -  

 
Wie auch schon in den letzten paar Jahren ging 
es im September wieder nach Mentrup-Hagen. 
Hier erwartete uns ein sehr schönes und vor allem 
lustiges Wochenende, das auch uns sehr viel 
Spaß bereitet hat. 

Schon der erste Tag startete mit viel guter Laune. 
Nachdem wir alle zum Ankommen ein paar kleine-
re Spielchen zum Kennen lernen hinter uns hatten 
und auch das wirklich schöne Gelände erkundet 
hatten, ging es am Abend auch schon mit "Tut 

er ́s, tut er ́s nicht?" weiter. Ein Spiel, bei dem es 
zwei Gruppen gibt, die darauf spekulieren müss-
ten, ob ein Gruppenmitglied sich entweder traut 
eine Aufgabe zu erledigen oder nicht. Das hat die 
Stimmung nochmals richtig angeheizt und ein Ha-
rald mit bunt gefärbtem Bart oder sonstige wild 
geschminkte Gesichter werden uns wohl nicht so 
schnell aus den Köpfen gehen. Außerdem gab es 
für ein paar mutige Teilnehmer, nach den leckeren 
Hamburgern zum Abendessen, auch noch einen 
sehr interessanten Nachtisch, wie z.B. unsere JA-
Spezialität: Windbeutel mit einem seichten Klatsch 
Ketchup ;) Der Tag endete schließlich mit einer 
kleinen lustigen Party, bei der viel gelacht und 
auch viel getanzt wurde. 

 
 
Am Samstag musstet Ihr dann mal wieder ein 
bisschen Kreativität zeigen. Bei der Aufgabe Hüt-
ten im Wald zu bauen sind wirklich sehr schöne 
Traumhäuser entstanden. Eure Waldhütten hatten 
nahezu alles was man braucht: Feuerstellen ohne 
Ende, Wäscheleinen, bewegliche Gardinen, ein 
Sommerdach und sogar einen Garten mit Baum!! 
Hinzu kamen noch, wie Ihr es beschrieben habt: 
"abstrakte Schönheit und farbliche Stimmung" ;) 
Kreativ ging der Tag auch bei unserer Expedition 
zu den Wasserfällen weiter, als wir unseren Ver-
einsnamen aus allerlei Dingen aus dem Wald ge-
bastelt haben.  

  
Am Abend haben wir es uns wieder gemütlich ge-
macht; Spiele wie "Wer bin ich?" und eine kleine 
Party gehörten selbstverständlich auch dazu. 
 

 

Am Sonntag mussten wir dann auch schon wieder 
nach Hause: Erschöpft, aber glücklich. Wir vom JA 
fanden diese Freizeit echt super und möchten Euch 
für diese schöne Zeit danken!! Und natürlich dem 
Küchenteam, den Eltern und allen anderen, die mit-
geholfen haben ;) Für Anregungen und Kritik stehen 
wir natürlich immer beim Training bereit! 

 



Seite 6 

Was macht eigentlich ein Jugend-
wart / eine Jugendwartin…? 

 Trainingslager der Fachschaft 2014  

Als Jugendwartin / Jugendwart machen wir im 
Großen und Ganzen erst einmal das, was auch 
die ganz normalen Aufgaben vom JA sind: Also 
nichts! ;) – stimmt natürlich nicht, war Spaß...  

Im Ernst: Wir machen eine ganze Menge. Eine 
wichtige Arbeit ist z.B. das Planen der Spiele in 
Recke. Das macht immer sehr viel Spaß, weil un-
serer Fantasie hier keine Grenzen gesetzt sind 
und man so auf die tollsten Sachen kommt, wie 
Marshmallow-Wettessen und solche Sachen. Wir 
machen aber auch nützliche Dinge und helfen bei 
vielen Aktionen während des Zeltlagers. Zu diesen 
normalen Aktionen kommen auch noch die, die 
von uns selbst organisiert werden. Das sind dann 
meistens unsere Ferienaktion, wie das Erschaffen 
kleiner Kunstwerke aus Teig, die man sogar essen 
kann oder eine Osterschnitzeljagd quer durch Al-
tenberge. 

Im Vorstand vertreten wir die Interessen der Ver-
einsjugend - also Eure! Wenn Ihr etwas habt, das 
mal dringend besprochen werden müsste, könnt 
Ihr Euch immer an uns oder natürlich auch an 
andere JA-Mitglieder wenden. 

Nach den Vorstandsversammlungen trifft sich oft 
der komplette JA und wir berichten, wenn es et-
was Neues oder Wichtiges gab, was uns Jugend-
liche betrifft. Und im Anschluss wird dann meis-
tens noch ein schöner Film geguckt :). 

Eine weitere unserer Aufgaben ist es, die Jugend-
hauptversammlung, die einmal im Jahr stattfindet, 
zu leiten. Diese Versammlung ist eine super Ge-
legenheit für Euch, um Kritik zu üben (oder uns zu 
loben!) oder sonst auch einfach mal etwas zu un-
serer Arbeit zu sagen. Im Training könnt Ihr das 
aber selbstverständlich auch. 

Bis jetzt macht uns das alles jedenfalls sehr viel 
Spaß! 

Eure Jugendwarte 

Celina und Lennard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Am 11.08.2014 machte ich mich auf den Weg nach 
Lengerich, um mich mit weiteren 49 sportbegeister-
ten Schwimmfreunden aus dem Kreis Steinfurt zu 
treffen. Unser gemeinsames Ziel war Meschede im 
Sauerland. Sieben Tage stand Training und Spaß im 
Vordergrund. Täglich absolvierten wir mehrere Trai-
ningseinheiten im oder auch außerhalb des 
Schwimmbeckens. Die unterschiedlichen Wenden 
wurden geübt und an Land Liegestützen, Sit-Ups 
und weitere Übungen. Ebenfalls gab es Ausdauer-
training beim Joggen sowie im Wasser. Es gab aber 
auch keinen Tag ohne spaßige Spiele, wie das Safa-
ri-Spiel, die Lagerolympiade, Pizzakartons zu ver-
kaufen, ein Tanz auf der Lagerhymne und noch vie-
les mehr. Das absolute Highlight war aber der Be-
such im Freizeitpark „Fort Fun“ am fünften Tag.  

 
Am siebten Tag mussten wir dann leider schon wie-
der die Heimreise antreten. Eine Woche Training 
und Spaß mit anderen schwimmbegeisterten Freun-
den kann ich nur wärmstens weiterempfehlen. Im 
nächsten Jahr findet das Lager vom 28.06-
05.07.2015 statt. Ich habe mich natürlich sofort wie-
der angemeldet, also komm auch du mit. Es sind 
aber nur noch ein paar Plätze frei, also schnell (kon-
takt@sv-altenberge.de). Sehr viele aus dem letzten 
Jahr haben sich sofort wieder angemeldet, wie ich. 
 
Eure Frederieke 
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Die „Trägerschaft“ stellt sich vor!   

Als wir uns im vergangenen Jahr zu der schweren 
Entscheidung durchgerungen hatten, die Aufga-
ben des Jugendausschusses einer neuen Genera-
tion anzuvertrauen, hegten wir hohe Erwartungen 
an unsere Zukunft. Maßgeblich auch durch unsere 
Vorgänger geprägt glaubten wir, dass nun gewis-
sermaßen die “goldenen Jahre” vor uns lägen... 
 
Es traten jedoch schon bald diverse praktische 
Probleme zu Tage. Wie sollten wir zum Beispiel 
ab jetzt unsere Facebook-Gruppe nennen? “Ju-
gendausschuss” war jetzt nicht mehr aktuell und 
die einfache Ergänzung um ein Adjektiv wie „e-
hemalig“ erschien nicht angemessen; so spross 
der Gedanke der „Trägerschaft“.  Dieser Name 
mag zunächst hochtrabend klingen, aber er bringt 
unseren Anspruch treffend zum Ausdruck.  
 
Wir wollen uns als Träger des Vereins etablie-
ren – einer träger als der Andere!  

 
An anderen Stellen im Verein wurde dieser Name 
jedoch in einem viel wörtlicheren Sinn aufgefasst 
und so ergab es sich, dass wir im Laufe des Jah-
res vor allem in der Intralogistik des Vereins ein-
gesetzt wurden. 
 
An unseren Aufgaben in Verbindung mit dem Hö-
hepunkt des Vereinsjahres – dem Zeltlager in Re-
cke – hat sich bislang eher wenig geändert, abge-
sehen davon, dass die Gestaltung des Unterhal-
tungsprogramms nicht mehr uns oblag. Bereits 
zum zweiten Mal stellten wir bereits ab Montag 
einen Vortrupp ab, um die vielen komplexen Tä-
tigkeiten, aus denen der Aufbau des Lagers be-
steht, kompetent und zeitgerecht abschließen zu 
können. Besonders penibel errichteten wir das 
Jugendausschusszelt, in dem wir uns auch aus 
Gewohnheit niederließen, nur um am Freitag un-
sanft von der neuen Generation aus selbigem 
vertrieben zu werden. Selbstverständlich wurden 
aber auch die übrigen Zelte mit höchster Sorgfalt 
aufgebaut. In den Sommermonaten ist derartige  
 

 Arbeit jedoch außerordentlich schweißtreibend, so 
dass wir regelmäßig Pausen einlegen mussten, um 
der Dehydrierung vorzubeugen. Aber auch weniger 
offensichtliche Aufgaben verlangten unsere Auf-
merksamkeit: Nach der Errichtung einer Feuer- und 
separaten Kochstelle bedachten wir in diesem Jahr 
sogar noch die Fische im Badesee mit selbst ge-
machtem Fischfutter zu füttern, um diese vom An-
knabbern der Badegäste abzuhalten. Neben der 
ganzen Arbeit hielten wir uns dennoch die Zeit frei, 
um am Donnerstagabend in einer lokalen 
Schankstube mit den Eingeborenen unsere Fußball-
nationalmannschaft bei der WM anzufeuern. Zu ei-
ner wahren Verbrüderung kam es dabei leider nicht. 
Insbesondere der Fan mit Sumo-Zopf, Kampfstiefeln 
und Hosenträgern wurde eher skeptisch beäugt. 

 
Abschließend möchten wir festhalten, dass unsere 
mangelnde Beteiligung an der Planung des Animati-
onsprogramms keinesfalls eine aktive Einbindung 
bei dessen Durchführung bedingte. Einzelne Mitglie-
der der Trägerschaft wurden hier sowohl in Recke, 
als auch in Mentrup-Hagen, wiederholt inkorporiert. 
Wir sind schon jetzt gespannt auf das Echo im 
nächsten Jahr... 
 
Es grüßt, 
 
eure „Trägerschaft“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 8 

   
Tipps und Termine  Hinweise! Hinweise! Hinweise! Hinweise! 

Termine 2015 Termine 2015 Termine 2015   
22.12.14-
06.01.15 

Weihnachtsferien  

24.-25.01.15 10. Münsteraner Mittelstreckenvergleich  
24.-25.01.15 Kreismeisterschaften Halle 

- lange Strecke 
 

20.02.15 Jugendhauptversammlung und Mitglieder-
versammlung 

 

22.02.15 28. Grevener Sprinterpokal   
06.03.15 6. Altenberger Badeparty  
22.03.15 Kreisstaffelmeisterschaften  
30.03.-
11.04.15 Osterferien  

19.04.15 26. „Jungküken- und Küken“ – Schwimmfest 
2015 

02.-03.05.15 45. Intern. Schwimmveranstaltung 

30.-31.05.15 22. Internationaler Schwimmwettkampf 
(TVI Pokal) 

07.06.15 Kreismeisterschaften Freiwasser 

19.-21.06.15 Zeltlager am Waldfreibad 
29.06.-
11.08.15 

Sommerferien 

22.-23.08.15 26. Internationales Pokalschwimmen 

05.-17.10.15 Herbstferien 

 noch offen Plätzchen backen 

23.-25.10.15 Herbstlager im Landschulheim 

 15.11.15 Altenberger Nachwuchswettkampf 

28.-29.11.15 Kreismeisterschaften Halle 

06.12.15 Vereinswettkampf 

12.-13.12.15 Bezirksmeisterschaften Halle 
23.12.15-
06.01.16 Weihnachtsferien 

Änderungen werden an den Trainingstagen, im Aushang im 
Schwimmbad und auf der Vereins-Homepage  
(www.sv-altenberge.de) bekannt gegeben. 
 
 

TrainingTrainingTrainingTrainingTraining 
Dienstags:  

16:00 - 17:00 Anfänger 

17:00 - 18:00 Fortgeschrittene / Senioren 

18.00 – 19:00 Profis  

Donnerstags:  

16:00 - 17:00 Anfänger / Fortgeschrittene 

17:00 - 18:00 Profis / Senioren 

Freitags:  

17.15 - 18.00 Trockentraining  

18.00 - 19.00 Fußball (Turnhalle Grüner Weg) 

Anfängerschwimmkurs 
 

Samstags von 10:30 – 11:30 Uhr 
Ansprechpartner: Carmen Büscher 02505 94662 

Email an: schwimmkurs@sv-altenberge.de 
Seepferdchen-Aufbaukurs 

Schwimmabzeichen 
 

Samstags von 11:30 – 12:30 Uhr. 
Ansprechpartner:  Carmen Büscher 02505 94662  

 

Seepferdchen-Aufbaukurs 
 
Das Bronze–Schwimmabzeichen ist bekanntlich 
Voraussetzung für die Aufnahme in unseren 
Schwimmverein. Was wäre sinnvoller, als unmittel-
bar nach dem Anfängerkurs den Seepferdchen–
Aufbaukurs zu besuchen und das Erlernte zu vertie-
fen. Interessierte Eltern und deren Kinder melden 
sich bitte bei Carmen Büscher, entweder nach dem 
Training am Samstag, per Telefon unter 02505-
94662 oder per Email an: schwimmkurs@sv-
altenberge.de 
Training 
 
Bringt zum Training bitte immer eure Schwimmbrille 
und eine Badekappe mit. Die Wasseraufbereitung 
im Hallenbad Altenberge wird mit dem so genannten 
Salz-Elektrolyse-Verfahren durchgeführt. Ein positi-
ver Nebeneffekt ist die bessere Verträglichkeit des 
Wassers für Schwimmerinnen und Schwimmer mit 
Hautproblemen. Bei längerem Aufenthalt unter 
Wasser, wie es nun mal beim Schwimmen der Fall 
ist, kann es dennoch zu Augenreizungen kommen. 
Und eine gute Sicht ist z. B. bei Wenden notwendig. 
Die Brille ist also sehr wichtig. Achtet auf guten Sitz 
und Haltbarkeit, Tipps geben die Trainerinnen und 
Trainer gerne. 
Bei längeren Haaren sollte eine Badekappe eben-
falls selbstverständlich sein, denn ihr könnt die ver-
schiedenen Stilarten nicht erlernen, wenn euch beim 
Schwimmen ständig die Haare im Gesicht hängen. 
Dies gilt insbesondere für das Freistilschwimmen. 
Nicht zuletzt verbessert die Badekappe eure 
Schwimmzeiten. Eine Vereinsbadekappe könnt ihr 
gegen einen Kostenbeitrag von EUR 3,00 bei Irmy 
Wiesker erwerben. 
 
Wettkämpfe 
 
Ab sofort könnt ihr euch Online für Wettkämpfe an-
melden. In der linken Menüspalte unserer Homepa-
ge besteht nach Auswahl des Menüpunktes „Wett-
kampf“ die Möglichkeit, sich als registrierter Nutzer 
einzuloggen. Wer noch keine Zugangsdaten hat, 
kann sich dort als Benutzer registrieren, anschlie-
ßend loggt ihr euch mit Benutzername und Passwort 
ein. Ihr werdet unmittelbar auf die Anmeldeseite 
umgeleitet. Einfach ausfüllen und absenden! 
Schwimmwartin Franzi meldet sich dann rechtzeitig 
bei Euch. Wenn ihr Probleme bei der Anmeldung 
habt, gebt uns bitte einen Hinweis per Mail unter: 
kontakt@sv-altenberge.de. 
 
Wichtig: Ihr müsst die Einladung der Schwimmwartin 
zur Teilnahme am Wettkampf unbedingt schriftlich 
per Email bestätigen! Sonst erfolgt keine Anmeldung 
und ihr könnt nicht teilnehmen! 
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Münster Marathon 2014  Engagement mit Preis belohnt! 

Nein, unsere Schwimmer treten jetzt nicht kollektiv 
zum Marathon an.  Als aber die Organisatoren des 
„MüMa“ vor einigen Jahren anfragten, ob wir einen 
Erfrischungsstand an der Laufstrecke betreuen 
könnten, war schnell klar: „Wasserstand – 
Schwimmverein? Das passt!“ Nun, so stehen wir 
nun schon zum wiederholten Male an der Strecke, 
genauer gesagt am Erfrischungs-Point am Ra-
mertsweg/Ecke Roxeler Straße nahe Gievenbeck. 
Im September waren daher wieder viele helfende 
Hände gefragt. In diesem Jahr war die Teilnahme 
besonders herausfordernd. Unser Verein nahm 
am Damhus-Fanprojekt teil. Es galt, die Läuferin-
nen und Läufer durch kreative Aktionen an der 
Strecke besonders zu unterstützen.  

Unsere Vereinsjugend zeigte sich dabei sehr en-
gagiert und einfallsreich. Die Laufstrecke wurde 
kurzerhand in eine Strand- und Badelandschaft 

verwandelt. Wasser ist nun mal unser Element! 
Das war schon sehenswert und - wie zahlreiche  

 

Läufer bestätigten - höchst motivierend. Das Enga-
gement wurde mit einem Preis belohnt. Am 3.12. 
fand in der Volksbank in Münster die feierliche Preis-
übergabe statt. Das ließen sich unsere Aktiven natür-
lich nicht entgehen und erschienen in großer Zahl.  

 

Übrigens: Jugendwart Lennard Weide nahm als Läu-
fer im Rahmen des Staffelwettbewerbes einen 
Halbmarathon (!) unter die Füße. Gemeinsam mit 
einem Freund kam er in der hervorragenden Zeit von 
3:31:01 Stunden ins Ziel, Platz 143 von 1.389 ge-

starteten Staffeln! 
Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

 

 

 

Danke an alle Helfer! Der kommende Marathonter-
min steht schon fest: Sonntag, 6.9.2015! 
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Platsch-Rückblicke – der regelmäßige Blick in die v ergangenen Vereinsjahre!  

 
Aus der Platsch Nr. 13 von 1987: 

Alle historischen Ausgaben der Vereinszeitung „Platsch“ findet ihr unter www.sv-altenberge.de! 
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Altenberger Vereinsmeisterschaft 

2014 
  

Auch in diesem Jahr richtete der SV Grün-
Schwarz Altenberge die schon traditionsreichen 
Altenberger Meisterschaften aus. Es wurden aber 
auch neue Traditionen begründet. So gab es in 
diesem Jahr zum ersten Mal einen Vergleich der 
Schützenvereine in einem Schwimmwettbewerb.  

Die Hanseller Schützen konnten sich im Freistil-
Staffelwettkampf gegen die Frauenschützen, die 
Grinkenschmidter und die Entruper durchsetzen. 
Im Vordergrund stand neben dem sportlichen 
Wettstreit vor allem der Spaß. Einige Schützen 
wagten sich sogar mit Hemd und Krawatte ins 
Wasser, die Frauenschützen bestachen durch ihre 
besonders auffälligen Badekappen. Für den am 
Ende doch deutlichen Sieg erhielten die Hanseller 
als erster Verein den Wanderpokal des SV Alten-
berge, der mit dem Versprechen verbunden war, 
diesen im nächsten Jahr zu verteidigen.  

 
Neben den Schützen traten auch einige Familien 
in Staffeln gegeneinander an. Hier war das Er-
gebnis weniger eindeutig. Nur zwei Hundertstel 
entschieden über Wohl und Wehe. Besonderer 
Dank gilt den  teilnehmenden Familien Büscher, 
Renner/Mücke, Bathe/Brodik und Thieme. Der 
Applaus im Hallenbad galt Euch! 

Vor allem aber hatten sich die vielen jungen und  

 „alten“ Vereinsschwimmer zusammen gefunden, um 
sich untereinander zu vergleichen und teilweise zum 
ersten Mal Wettkampfluft zu schnuppern. Alle waren 
sehr motiviert. So wurden nicht nur viele persönliche 
Rekorde aufgestellt, es purzelten auch drei Vereins-
rekorde bei den Frauen.  
 

 
 
Vor allem die Jüngeren freuten sich über die Urkun-
den und die Medaillen, die den Jahrgangsbesten von 
einem Vertreter der Sparkasse, den Trainern und 
von Schwimmwartin Franziska überreicht wurden. 
Die Sparkasse Altenberge hat uns auch in diesem 
Jahr wieder sehr unterstützt, dafür Danke! 
 

 
 
Der Wettkampf brachte das Wettkampfjahr 2014 zu 
einem sehr erfreulichen Abschluss. Wir hoffen, dass 
das neue Jahr ebenso erfolgreich wird. 
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Vereinsrekorde – Die ewige Bestenliste –  

 
Neue Rekorde 2014 erzielten in den Einzeldisziplinen Frederieke Korte und Franziska Tertünte. Erfolgreich 
waren auch die Staffeln über 4x50 Meter Schmetterling mit Frederieke Korte, Celina Wiesker, Franziska 
Tertünte und Anna-Lena Müsch) und auf gleicher Strecke in der Freistil-Disziplin das Quartett Raphaela 
Baumann, Franziska Tertünte, Celina Wiesker und Frederieke Korte. Bei den Männern – alles beim „Alten“. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Ewige Bestenliste Frauen 
 
Strecke Schwimmerin Jg. Zeit Datum Ort 

50S Frederieke Korte 1998 00:33,89 07.12.2014  Altenberge 

100S Frederieke Korte 1998 01:17,98 14.12.2014  Gelsenkirchen 
200S Elise Stemmer 1988 03:04,00 04.12.2004  Gelsenkirchen 

50R Frederieke Korte 1998 00:34,08 14.12.2014  Gelsenkirchen 

100R Frederieke Korte 1998 01:15,44 13.12.2014  Gelsenkirchen 

200R Frederieke Korte 1998 02:43,20 14.12.2014  Gelsenkirchen 
50B Rebecca Schulze 1973 00:40,60 02.04.1988  Altenberge 

100B Rebecca Schulze 1973 01:28,60 01.01.1987  unbekannt 

200B Rebecca Schulze 1973 03:16,50 21.03.1987  Rheine 

50F Franziska Tertünte 1993 00:30,47 07.12.2014  Altenberge 
100F Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 01:08,12 16.11.199 7 Altenberge 

200F Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 02:30,67 06.06.199 8 Rheine 

400F Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 05:24,83 26.01.199 7 Rheine 

800F Frederieke Korte 1998 11:38,95 26.01.2013  Ibbenbüren 
1500F Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 21:44,73 30.01.19 99 Ibbenbüren 

100L Frederieke Korte 1998 01:19,87 24.05.2014  Ibbenbüren 

200L Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 02:51,70 15.11.199 8 Metelen 

400L Ulrike Lütke Brinkhaus 1982 06:15,16 26.01.199 7 Rheine 
 
4 x 50F  Raphaela Baumann 
   Franziska Tertünte 
         Celina Wiesker 
   Frederieke Korte   02:12,57  30.03.2014  Altenbe rge 

 
4 x 50S  Frederieke Korte 
   Celina Wiesker 
   Franziska Tertünte 
   Anna Lena Müsch   02:34,55  30.03.2014  Altenber ge 

 
 
Ewige Bestenliste Männer 
 
Strecke Schwimmer       Jg. Zeit Datum  Ort 

50S  Klaus-Dieter Renner 1965 00:27,80  01.05.1989  Greven 

100S  Klaus-Dieter Renner 1965 01:02,50  21.04.1985   Rheine 

200S  Klaus-Dieter Renner 1965 02:28,80  20.04.1985   Rheine 
50R  Klaus-Dieter Renner 1965 00:31,40  04.04.1992  Greven 

100R  Klaus-Dieter Renner 1965 01:09,00  26.02.1989   Borghorst 

200R  Klaus-Dieter Renner 1965 02:36,90  23.01.1988   Lengerich 

50B  Bernd Hölscher      1978 00:33,78  09.03.1997  Attendorn 
100B  Bernd Hölscher      1978 01:15,03  08.02.1998   Bochum-Langendreer 

200B  Bernd Hölscher      1978 02:45,53  26.10.1997   Rheine 

50F  Klaus-Dieter Renner 1965 00:25,40  04.04.1992  Greven 

100F  Klaus-Dieter Renner 1965 00:56,80  21.04.1985   Rheine 
200F  Klaus-Dieter Renner 1965 02:10,50  20.04.1985   Rheine 

400F  Klaus-Dieter Renner 1965 04:51,70  15.12.1984   Greven 

800F  Klaus-Dieter Renner 1965 10:22,60  24.03.1984   Rheine 

1500F  Klaus-Dieter Renner 1965 20:53,10  06.03.198 8  Lengerich 
100L  Klaus-Dieter Renner 1965 01:08,00  12.11.1989   Altenberge 

200L  Klaus-Dieter Renner 1965 02:36,10  04.12.1983   Altenberge 

400L  Klaus-Dieter Renner 1965 05:36,40  17.12.1983   Borghorst 

 


